
Amt für Stadtentwicklung

Haushaltsplanentwurf 2010

Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben 

im Amt für Stadtentwicklung



Amt für Stadtentwicklung

Budget 61
• Stadtentwicklung – Strategische räumliche Planungen, 

Konzeptentwicklungen und Wettbewerbe zur gesamtstädtischen 
Entwicklung usw.

• Stadterneuerung – Planerische Vorbereitung städtebaulicher 
Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen usw.

• Bauleitplanung – Aufstellung von Bebauungsplänen, Städtebauliche 
Verträge usw.

• Regionalplanung – Mitwirkung an Regional- und Landesplanung usw.
• Baurechtliche Verfahren und Bauaufsicht – Bauantrags- und 

Anzeigeverfahren, Bauordnungsverfahren, Bauberatung, Führung 
Baulastenverzeichnis, Vergabe amtlicher Lagezeichnungen, 

• Denkmalschutz- und –pflege,  Unterschutzstellungen, Denkmalliste, 
Vollzug des Denkmalschutzgesetzes, Stellungnahmen, 
Denkmalförderung, Beratung, Öffentlichkeitsarbeit usw.

Aufgaben des Amtes 61
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Einnahmen
Ausgaben

• Zuschuss RE  2008:
Budget 61.1 ./. 114.100 €
tats. Soll       ./.   78.862 €

• Zuschuss RE 2008:
Budget 61.2 ./.     5.200 €
tats. Soll      +   157.064 €

• Zuschuss HH  2009:  
Budget 61    ./.   32.800 €
vor. Soll       +  110.000 €

• Zuschuss PE 2010:
Budget 61     +  20.800 €

Budgeterfüllung
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Die Bearbeitungskosten für das Landesförderinstitut M-V (0,5 % der ausgereichten
Fördermittel) wurden weiter angepasst (+ 12.000 €).

Für die HAKO – Maßnahme 61.1-1 ( Kostenerstattung durch Vorhabenträger 
+ 9.000 €) ist 2009 eine Mehreinnahme zu verzeichnen. Für 2010 ist eine weitere
Mehreinnahme nach dem gegenwärtigen stand nicht zu erwarten.

Es wurde Mittel in Höhe von 25.000 € für Wettbewerbe und Studien eingeplant, die 
für die Durchführung eines Wohnforum Schwerin 2010 „Bauforum Zukunft
Wohnen“ unter anderem verwendet werden.

Es zeichnet sich für 2009 eine erheblich höhere Einnahme bei Baugebühren als 
erwartet ab. Bedingt ist dies durch größere Baumaßnahmen, wie z.B. die 
Marienplatzgalerie und einige umfangreiche Wohnbauvorhaben ( + 75.000 € ).

Im Planentwurf 2010 werden in diesem Budget 30.000 € für die Vorbereitung  des 
Unesco – Weltkulturerbeantrages eingestellt.

Begründung der Abweichungen




